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#swatchrocketair 03.-04. Mai 2019 in Thun, Schweiz 
  

Godziek siegt zum Jubiläum 
  
Dawid Godziek gewinnt die Jubiläumsausgabe des Swatch Rocket Air in Thun. Wo andere 
am hohen Level scheiterten, legte er einen fehlerfreien Final Run hin. Grund genug für das 
OK, zufrieden zurück – und voller Tatendrang bereits auf die Ausgabe vom 1.-2. Mai 2020 
voraus zu blicken. 

Einmal mehr lieferten sich die Favoriten im Final des Swatch Rocket Air in Thun einen Kampf 
auf höchstem Level – mit der Folge, dass viele der Topstars ans oder übers Limit gehen 
mussten und nicht ohne Sturz oder Fehler durchkamen. 
 
Die grosse Ausnahme: Der Pole David Godziek. Ihm gelang bei der 10. Austragung des 
Swatch Rocket Air ein fehlerfreier Run auf höchstem Niveau. Damit krönte er sich zum 
sechsten Sieger nach Matt Jones (GB), Nicholi Rogatkin (USA), Thomas Genon (BEL), Sam 
Pilgrim (GB) und Martin Söderström (SWE). Er verwies den Franzosen Paul Couderc und 
den Schweden Alex Alanko auf die Plätze 2 und 3. 
 
Aus Schweizer Sicht wiederholte der 18-Jährige Schweizer Überflieger Lucas Huppert aus 
Niederweningen, ZH, seinen achten Rang aus dem Vorjahr. Wo er allerdings vor Jahresfrist 
mit Top-Läufen ins Finale stürmte, war heuer auch er einer der Spitzenfahrer, die ihre Leis-
tungsgrenze derart ausreizen mussten, dass er von Fehlern nicht gefeit war. 
 
Zur Jubiläums-Ausgabe zeigten sich Veranstalter, Fahrer und Publikum in bester Feierlaune. 
In einer bunt-verspielten Szenerie feierten sie sich und den Sport von Freitagnachmittag bis 
spät in die Nacht auf Sonntag. Kaum ein Slopestyle-Kurs auf der FMB-Worldtour ist so gut 
und sicher gebaut und gleichzeitig so ausgefallen gestaltet, wie jener in Thun. Umso mehr 
dürfen Fahrer und Zuschauer gespannt sein, was sich die Truppe für die nächste Ausgabe 
vom 1. bis 2. Mai 2020 einfallen lässt. 
 
Wohl primär als Folge des schlechten Wetters konnten die Veranstalter etwas weniger Besu-
cher auf dem Gelände begrüssen, als in den Vorjahren – was der Stimmung indes keinen 
Abbruch tat. Und: Pünktlich zum Final war die Eishalle bis auf den letzten Platz gefüllt. 
 

 

 

     
 
 
  



 

Swatch, von Nicolas G. Hayek 1983 gegründet, ist einer der führenden Schweizer Uhren-
hersteller und gleichzeitig eine der weltweit berühmtesten Marken. Die ersten Swatch Uhren 
verblüfften ihr Publikum durch ein revolutionäres Konzept, kreatives Design und die Lust an 
der Provokation. Die Philosophie der Marke, die auf Farbe, Bewegung, Leichtigkeit und 
Transparenz basiert, ist in jedem Produkt und Projekt von Swatch deutlich zu erkennen. 
Auch heute noch überrascht Swatch mit Innovationen, neuen Modellen, Kollektionen und 
Sondereditionen. Durch das grosse Engagement, das die Marke in den Bereichen Snow-
boarden, Freeskiing, Surfen, Beach Volleyball, und Mountainbike Slopestyle seit langem 
zeigt, bewahrt sich das Unternehmen seine starke Präsenz in der Welt des Sports. Von Be-
ginn an suchte Swatch die Verbindung mit der Kunst und mit Künstlern – Uhren von Swatch 
sind und bleiben eine beliebte Leinwand für Künstler der unterschiedlichsten Horizonte und 
Stilrichtungen. 
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Aktuelle News über Event, Fahrer und die Afterparties sind auf der Swatch Rocket Air Face-
bookpage. 
 
Informationen über die Flying Metal Crew findet ihr auf  unserer Flying Metal Crew Face-
bookpage. 
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